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Hallo Annie,

das du Grundschullehrerin bist, habe ich überlesen. Dann ist es tatsächlich sehr schwer. Aber
meines Wissens zumindest für GD-Lehrer aus BW nicht unmöglich nicht unmöglich. Allerdings
wird dürfen sie bis zu 9. Klasse unterrichten, da sie Grund- und Hauptschullehramt haben. Ich
hoffe, du bist aus BW.

Ansonsten wäre BPLK noch eine Möglichkeit. Da verdient man allerdings etwas weniger. (Die
Zuwendungen kannst du wieder unter http://www.auslandsschulwesen.de nachschauen.) Es
gibt keine Beihilfe sondern ca. 230 € Zuschuss zur Krankenversicherung, einen Zuschuss zu
einer Rentenversicherung, weil du in der Zeit in D nicht gesetzlich versicherungspflichtig bist.
Für Hin- und Rückreise gibt es Flug und Pauschale. Zusätzlich bekommst du noch ein lokales
Gehalt, das aber sehr vom Land abhängt. Da kann man dir nur etwas zu sagen, wenn du das
Land bereits weißt und man selbst dort war. Versteuern musst du dein Einkommen als BPLK in
D.
Ob das Gehalt dann reicht, wenn man in D noch ein Haus finanzieren muss und Alleinverdiener
der Familie ist, weiß ich nicht. Hängt vom Haus ab, nehme ich an.

Als Ortslehrkraft reicht das Geld meiner Meinung nach nicht dafür.

Viele Grüße
DFU
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